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Fette GmbH, Schwarzenbek 
 
Wirtschaftlicher SAP-Betrieb durch virtualisierte Infrastruktur auf 
System p 
 
 
 
Als Weltmarktführer bei Rundläuferpressen für die Pharma-Industrie, führender Hersteller von 
Metallpulverpressen und Innovationsführer für Präzisionswerkzeuge zur Metallbearbeitung nimmt die 
Fette GmbH eine herausragende Stellung ein.�Erreicht hat das Unternehmen diese Erfolge mit einem 
seit mehr als 100 Jahren klar formulierten Anspruch: durch Leistung überzeugen zu wollen, mit den 
Menschen, die sie erbringen, und durch innovative Technologien, mit denen Fette als Performance-
Team die Entwicklung marktgerechter, anwenderorientierter Lösungen vorantreibt. 
 
Die Fette GmbH gehört zu den sechs Unternehmen der LMT Leitz Metalworking Technology Group, 
einem weltweit operierenden Verbund. Aufgrund einer Unternehmensreorganisation wurde der SAP-
Betrieb der LMT neu gegliedert und wird für die gesamte Gruppe künftig vom Fette-Standort 
Schwarzenbek übernommen. Dafür war allerdings der Aufbau einer komplett neuen SAP-Infrastruktur 
nötig, die in die bestehende lokale Umgebung mit Windows, AIX, NetApp-Storage integriert werden 
sollte. Ziel war es, hier einen sicheren, redundanten und wirtschaftlichen SAP-Betrieb aufzubauen. 
 
Für diese Anforderung schlug FRITZ & MACZIOL den Einsatz einer voll virtualisierten Infrastruktur auf 
Basis System p vor. Gleichzeitig umfasste das Konzept die Erweiterung sowohl des bestehenden 
Storage-Umfelds als auch des NetApp-Storage. Für die gesamtheitliche Reorganisation des Backups 
setzten die Experten der Geschäftsstelle Hamburg auf den Tivoli Storage Manager. 
 
Mit dieser Lösung dokumentierte FRITZ & MACZIOL nachdrücklich seine übergreifende Kompetenz in 
den relevanten Bereichen SAP-Anwendung, Infrastruktur mit System p und NetApp Storage sowie den 
infrastrukturnahen Anwendungen mit TSM. Nach Überzeugung der Fette GmbH war damit der ideale 
Partner für die reibungslose Durchführung eines solchen Konzepts gefunden. 
 
Bereits im Juni 2009 startete der Produktivbetrieb - mit deutlich verbesserten Antwortzeiten für die 
SAP-User. Dabei ist die Infrastruktur so ausgelegt, dass sie je nach Anforderung modular erweitert 
werden kann. Darüber hinaus ist auf Vorschlag von FRITZ & MACZIOL ein neues System p550 als 
BU-System vorgesehen. Im Gegensatz zur ursprünglich angedachten Lösung bringt diese Variante 
erhebliche Kosteneinsparungen bei gleicher Performance. 
 
Kundennutzen 
Die voll virtualisierte neue Infrastruktur bietet der Fette GmbH eine hohe Skalierbarkeit und weitere 
Performancesteigerung bei gleichzeitig reduzierten Kosten. 
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